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5t. (Ballen. Beilage 311 XIr. 49 Sâgvoex$ex ^rautm^citimg. 8. December 1889.

^rofj. sJJtit angefülltem Etagen [off niemals gefiabet
toerben. SSÎenn bte 3îad)tî)eiïe einer jbfefjen Hebung and)
nicfjt bet jeber .tonftitution gfetcf) erfidjtlicf) p Sage treten,
fo bleiben fie bocf) nitfjt au§. SSerfucfjen Sie eS, ein ïteineé
Sfin.b siterft p füttern unb bann gfeid) p baben, fo Wirb
ftc£) fofortigeS C£rbrec£)en einftellen, ttnb tnenn biefeS un»
ridjtige Sierfafiren fortgefefet wirb, fo ift geftörte ®er«

bauungStptigleit unb geftörte ©rnäpung urtauSBIeiblidj.
Sie befte $etl pttt 83abe ift ant SWorgen, gleidj nad) bem

Wufftetjcu. Sttx nerböfer Stufgeregtpit Seibenbe, bic nicfjt
einfetjtafen Jöttnen, mögen ein berittjigenbeë SBab bor bem

.Qubettegeïjen benupn, aber niemals mit gefügtem ©tagen,
geudjte ©itipacfuitgeit finb übrigens in^ben meiften gätlen
ööüig genügenb, um einen ruhigen ©cfjfaf p erzielen.
®aS St'öenbbab Wirb bei Stünbern bon über ein ffap
fügfid) mit einer grunblidfen ©anjabmajc&ung be§ Körpers
bertaufcl)t, ber eine fräftige Srocfenreibung p folgen pt.

grau §opi)ie #. in Is. ©ie erfftaren ben St'inbern

unenbïict) biet llunngeneljmes ttttb SSittereS, Wenn ©ie
benfelbeu fcljou möglidjft friit) bie Siutft beibringen, ifjrem
Semperamente auef) p Sjaufe bie nöffjigen püget anp=
legen. SIuS bem rücfftct)tS» unb adjtlofen ©icbgepntaffen
ber ©ittjelnen entfielen bie meiften Sftifjtjettigfeiten im
ïjanglicfjen unb gamilienteben. SBaS nüjff nad) bem Streite
bie gegeufeitige SRedjtfertigung: get) pb'S nidjt bös ge»
meint! Sie ©emütfjer finb Berïe|t unb bie ©trtigfeit ift
geftört werben, oft auf lange, ißerträglicfjfeit unb DtiicL

fidjtnatime auf baS Safein unb bie 3ted)te bon if)re§-
gleiten leïjrt ber ©tenfd), oft gaig gegen ifjre Statur,
feine fjauStljiere, wenn'S fein muft, mit ber ißettfcp, ttttb
er fottte bon feinen bernunftbegabten finberrt in biefent
Stüde weniger bedangen? SOtan !ann fid) par jdjfiejV
tief) burd) fange Hebung an mandjerlei gewönnen, and)
an'S ißoftern, Seffern unb ©djmotten, aïïetn wenn ber
folcprwetfe ©emöljnfe bann in'S Heben fjinauStritt unb
mit feinen prten ©efen an bte Stebenmenfcpn anftöfjt,
fo wirb er ungeachtet fetner fonfftgen Sßorpge entroeber
unfanft prüdgewiefen, ober man pit fid) bon ifjm mög»

lidjft fern, über batjer gewöpt Würbe, öafjeitrt auf fein
Spun unb Haffen p adjten, ber batf feinen ©ttern banten,
fie pben ipt einen ©dta| auf ben HebenSWeg tnitge*
geben, ber fonft oerfdjfoffene Sfjüren öffnet unb f'rumme
SBege ebnet.

38ama. SaS Stapteffen eines .tinbeS bon 3 bis
5 gapen fott bemfefben nicfjt unmittelbar bor bem Qubetd
gepn gereicht Werben. §iep eignet ftd) — wenn bie ©lutter
für ftp unb baS Kinb ungeftörte Staptrup wünfpt — am
beften eine gute ©u.pe unb ein ABitffer&rob, etn S3rei
ober bergteipen. Spe ober Kaffee taugt für fo junge
Singer nipts. ©ine grünbfipe Steinigung bann beS fleinen
SötperS, aup ißupn ber gape unb ©ftplen bes ©tun»
beS, unb „er" ober „es" wirb fplafen, wie ein junger ©otf.

grau gt. tu 1?. SBenn ©te fyfjren Stamen in
aujfaüenber SBeife gebrneft fepn Wolfen, fo ift im 3ln»

geigentpife Staum bafür.

Jltt «perfdjiebette. SBeitere Korrefponbengen mußten
aus ©langet an Staum auf bie näpfte Stummer berfpoben
werben, was Wir freunbtip p beapten bitten.

3u (Bunftcn kr kkiingtf« Inmilie in Margen

finb bei ber 3tebattion ferner eingegangen:
XranSport gr. 37. 35

Sßon Ungenannt in 3torfpap „ 2. —
„ $ernt unb iOtabame ©. St. in ©. „10. —

„ grl. 3- ®- P 3Î. (Hujern) „ 5. —
„ grau H. ©t. in St. (Sutern) „ 3. —

„ Ungenannt in 3torfpap (ein Heines

SlbbentSgrüidjen) „ 2. —

„ einer Sfbonnentin (gr. SB.) in SBinter»

tpr, an Saar „ 3. —
nebft 1 Sßaar Sfrmftö^pen.

„ einem eifrigen Hefer unfercS SBfatteS in
SSern 10. —

„ gamitie „ 5. —
„ grau g. in Sann bei 3tüti „ 5. —

gr. 82. 35

SRit innigfiem Sanle Sie Stebäftion.

Örfte Örjupiiuellf uon Sriknfîoffru

ift bas ©eibenwaarenpuS

Adolf Grieder & Cie in Zürich (Schweiz).

ißorto- unb pdfreier ®erfanbt an fßribate.

ïttufter iimgeßatb frattfo. [880—4

JBßitgmji.
917] gp bezeuge fjiemit gerne, bafj ip bie @pnitt=
ntuftcb bon fïtaw ^agc«=$:of»l£r in SBüljler bei
©t. ©allen graftifp angewenöet unb borpgfip befunben
pbe, benn mit bereu öüfe gelang eS mir, ope große
Sltüp alle Steiber für meine Slngeprigen pr Beften Qu*
friebenpit anpfertigen. frmt in

©ttgïitt, fèalhlein tittö Äamtngartt
für Herren« unb Änabentfeiber, à gr. 1. 95 pr
@(fe ober gr. 3. 25 per SStcter, garantirt retne
SBoïïe, belatirt unb nabeffertig, ca. 140 cm. breit,
Berfenben bireït an fßribate in ein^efnen SJtetern,
fowie ganjen ©tüden portofrei in'S §anS ©ettin=
get & ©(>, ©entrafpf, gärith«

P. S. SJîufter unferer reippltigen ©oïïectionen
umgepnb franco. [96i—t

ilïtllçi ft'Q Al'A firiA (rothgold.) Fr. 1.60. M&dsira
iUdlagd Ul U liiiU fino Fr. 1. 50. Jerez Amoroso
(Sherry) Fr. 2. Oporto fino Fr. 1. 50. Mosoatel fino
(feiner, süsser Dessertwein) Fr. 1. 65, per ganze
Flasche, in Kisten von Fr. 12 an, auch in
verschiedenen Sorten, Packung frei, ah Basel. Grosse
Auswahl in feineren Sorten. Direkter Import. Preisliste

franko. Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
und Basel. Hoflief. I. M. der Königin-Kegentin
von Spanien. [9

Gesucht:
Für Mitte Februar ein

Kindermädchen gesetzten Alters, das auch
nähen und bügeln kann. — Lohn 4 Fr.
Gute Zeugnisse erforderlich.

945] Ein Frauenzimmer gesetzten Alters
wünscht eine bessere Stelle zur Führung
eines Haushaltes bei einem altern Herrn
oder hei einer Dame oder zur Pflege eines
kranken Kindes.

Gefl. Offerten sub Chiffre W 915
befördert die Expedition d. Bl.

Es wird gesucht in eine kleinere
Haushaltung ein Mädchen, das etwas vom

Kochen und den Handarbeiten versteht
und auch Liebe zu Kindern hat. Eintritt
sofort bei Franz Aeschbach-Haller,
Eisenhandlung, Reinach. [946

981] Eine Tochter mittleren Alters, von
sehr gutem Hause, im Saal-, sowie im
Restaurations - Service sehr tüchtig, mit
sehr guten Zeugnissen versehen, sowie
beider Sprachen mächtig, wünscht
baldigst Anstellung in einem bessern Hotel
oder in einer Restauration. Eintritt nach
Belieben. — Gefl. Offerten unter Chiffre
V K 120 poste-restante Koblenz (Aargau).

Eine Frau sucht Beschäftigung bei einer
kleinen Familie, wo sie die einfachen

Hausgeschäfte oder die Kinderpflege
besorgen könnte, sollte aber ihr eigenes
Kind (7 3abr alt) mitbringen können. [948

Gesucht:
Eine intelligente, selbstständige,

ökonomische

Wirthschafterin,
reformirter Confession und von guter
Gesinnung, in ein Haus mit Landgewerb
im Aargau. — Offerten unter Chiffre
U 1044 an die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse in Zürich. (M6975Z) [901

Ein Mädchen, das V/3 Jahre bei tiner
Herrschaft gedient hat, gut bürgerlichkochen und nähen kann, auch alle Haus-
arbeiten versteht, sucht in der französi-
sehen Schweiz eine Stelle, wo es die
französische Sprache erlernen könnte.
Eintritt auf Mitte Januar oder Liehtmes s.
Lohn erwünscht. — Offerten sub Chiffre
H 960 befördert die Exped. d. Bl. [960

Für Hotels.
952] Eine wohlerzogene Tochter von 17
Jahren, aus einem Hand werkshause, sucht
man in einem gut ronommirten Gasthofe
zur Erlernung der Küche, unterzubringen,
am liebsten unter Leitung der Hausfrau

i oder einer tüchtigen Köchin. Eintritt
wenn möglich auf Januar.

Offerten unter Chiffre H H 952 befördert

die Expedition dieses Blattes.

Fiir Eltern oder Vormünder.
982] Ein junges, kräftiges, bescheidenes
Mädchen von angenehmem Aeussern, das
bereits etwas vom Hauswesen versteht
und Liebe zu Kindern hat. findet gute
Stelle bei einem Landarzte. Familiäre
Behandlung. Ohne gute Empfehlung keine
Berücksichtigung. — Photographie
erwünscht. — Offerten unter Chiffre 982 K
an die Expedition d. Bl.

Oelgemälde
(Landschaften!,

als Geschenk sehr passend, male in
beliebiger Grösse zu ganz bescheidenen
Preisen. [977

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

— Unentbehrlich für —
Hausfrauen u. Glätterinnen
sind die von A. Schwyn Sc Hepp in Schaff-
hausen in den Handel gebrachten

Wäsche-Aufhänger
à Fr. 2. 50 und Fr. 3. —. Vorzüge sind:
bequemes Anbringen an jeder Wand, für
ein bis zehn Hemden etc., vermittelst
Stäben einzurichten, keine Schnüre,
vollständig behängt nimmt er einen Raum
ein von nur 85 cm im Radius als
Halbkreis; bei Nichtgebrauch fürWäsche kann
dieser Apparat als Etagère benützt werden

für einen Radius von nur 10 cm im
Halbkreis Versandt gegen Nachnahme
oder Einsendung des Bi träges. [975

Allein zu beziehen bei
A. Schwyn & Hepp, S chaffhausen.

Töchterpensionat Bolle, Genfersee.
Prosp. U.Referenzen zu Diensten. (19iSi>5L)

Passende Festgeschenke!

Yer^össermineii Ms m Letapsse
nach altern Photographien eto.

in Kreidemanier. Künstlerische Ausführung;

absolute Aeknliehkeit und Haltbarkeit

garantirt. Bestellungen bitte früh¬
zeitig zu machen. [953

Es empfiehlt sich bestens

J. Moegle, Photograph, Thun.
Paris und Bern 1889:

Silberne RszEed.a.illeii.

Gratis und franko
versende den soeben erschienenen

959] Katalog über (Mact. 18S4/IIW)

Wiener Musik
(Verzeichniss der neuesten, beliebtesten

Wiener Lieder, Couplets, Tänze etc.)
Otto Maass, Musik-Verlag n. Sortiment,

Mariahilferstrasse 91, Wien VI.

Bienenhonig
eigener Zucht, ausgeschleudert, verkauft
mit Garantie für Aechtheit, in Büchsen à
1 und 2 Kilo à Fr. 2. — per Kilo [743

Rflax Sulzberger, Horn b. Rorschach.

500 Murk in Gold,
toenn Crème ttrolich nidjt alle ôaut*
nnreinigteiien, at? Summcrjproflen, tftber» ,—,
fletfe, SonncnöranD, 3ßitejfer, Wajcnrötlje it. w
beieitiflt u ben jfcant bt? i. Älter blenreab co
toeif? anb jugaibLicfc frif$ er&Slt. ßeine 1—'

êchminfef \ftrei8 j^rö. 1.50. $pt.«$ej}.
A ButTner. Äpotb., Hasel.

Wecker-Uhren,
vom billigsten, gewöhnlichen Messing-
Wecker bis zu den elegantesten Stell-
und Hänge-Weckern versendet gegen
828] Nachnahme mit Garantie

Tli.Stierliii, Uhrmacher. Rorschach.
Versandt-Catalog gratis und franco.

„Schweizer Frauen - Zeitung",
neu, in Prachtband, à Fr. 5. — per Band, hat zu

Poststr. 1288, Langgasse hei St. Gallen.

Milch-Kochapparat.
957] Jede Mutter, welche ihren Säugling
künstlich, d. h. mit Kuhmilch ernährt,
sollte sich den patentirten, von Professoren

und Kinderärzten empfohlenen

Dr. Stacker's lilcli-Rochapparat
anschaffen, da durch ihn alle schädlichen
Bestandteile der Kuhmilch vernichtet
und somit Verdauungsstörungen fast
vollständig vermieden werden. Der Apparat
ist sehr praktisch und ausserordentlich
billig (Fr. 3. — per Stück), dem milch-
geniessenden Publikum überhaupt sehr
warm zu empfehlen. Zu haben bei:

Dormann & Reber
Eapperswil (St. Gallen).
— Wiederverkäufe!* gesucht. —
A 11A gebrauchten Briefmarken kauft.

-mLJ-Aü fortwährend. Prosp. grat. [943
(HS223 Oa) G. Zechmeyer, Nürnberg.

Bestes Mittel
gegen feuchte und kalte Betten und den
hierdurch erzeugten Rheumatismus sind
unwiderruflich die reinwollenen
Normal-Schlafsäcke [842

lang: breit lang breit lang breit
cm. SO 45 100 50 120 60

à Fr. 3. 6. 405. 20
von der

Trieotfabrik St.Goar-Zéénder, Basel.

Jahrgänge 1882 und 1883
verkaufen n „
949] (H2595G) L. ÜCllSlier

— Silberne Medaille Baris 1889. —

Sämmtliclie

Gewürze
ganz und gemahlen

garantirt rein [985
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empfiehlt billigst die

Hecht-Apotheke
C. Fried. Hausmann

— St. «allen. —
— Zwei Diplome Zürich 1883. —

S>t. Gallen. Beilage zu Nr. 49 5er Schweizer Frauen-Zeitung. 8. Dezember 1889.

Gros;. Mit angefülltem Magen soll niemals gebadet
werdein Wenn die Nachtheile einer solchen Uebung auch

nicht bei jeder Konstitution gleich ersichtlich zu Tage treten,
so bleiben sie doch nicht aus. Versuchen Sie es. ein kleines
Kind zuerst zn füttern und dann gleich zu baden, so wird
sich sofortiges Erbrechen einstellen, und wenn dieses

unrichtige Verfahren fortgesetzt wird, so ist gestörte Ber-
dauungsthätigkeit und gestörte Ernährung unausbleiblich.
Die beste Zeit zum Bade ist am Morgen, gleich nach dem

Aufstehen. An ncrböscr Aufgeregtheit Leidende, die nicht
einschlafen können, mögen ein beruhigendes Bad vor dem

Zubettegehen benutzen, aber niemals mit gefülltem Magen.
Feuchte Einpacknngen sind übrigens in den meisten Fällen
völlig genügend, um einen ruhigen Schlaf zu erzielen.
Das Äbendbad wird bei Kindern von über ein Jahr
füglich mit einer gründlichen Ganzabwaschung des Körpers
vertauscht, der eine kräftige Trockenreibung zu folgen hat.

Frau Sophie H. in M. Sie ersparen den Kindern
unendlich viel Unangenehmes und Bitteres, wenn Sie
denselben schon möglichst früh die Kunst beibringen, ihrem
Temperamente auch zu Hause die nöthigen Zügel
anzulegen. Aus dem rücksichts- und achtlosen Sichgehenlassen
der Einzelnen entstehen die meisten MißHelligkeiten im
häuslichen und Familienleben. Was nützt nach dem Streite
die gegenseitige Rechtfertigung: Ich Hab's nicht bös
gemeint! Die Gemüther sind verletzt und die Einigkeit ist
gestört worden, oft auf lange. Verträglichkeit und
Rücksichtnahme ans das Dasein und die Rechte von
ihresgleichen lehrt der Mensch, oft ganz gegen ihre Natur,
seine Hausthiere, Wenn's sein muß, mit der Peitsche, und
er sollte von seinen vernunftbegabten Kindern in diesem
Stücke weniger verlangen? Man kann sich zwar schließlich

durch lange Uebung an mancherlei gewöhnen, auch
an's Poltern, Belfern und Schmollen, allein wenn der
solcherweise Gewöhnte dann in's Leben hinaustritt und
mit seinen harten Ecken an die Nebcnmenschen anstößt,
so wird er ungeachtet seiner sonstigen Borzüge entweder
unsanft zurückgewiesen, oder man hält sich von ihm mög¬

lichst fern. Wer daher gewöhnt wurde, daheim auf sein

Thun und Lassen zu achten, der darf seinen Eltern danken,
sie haben ihm einen Schatz auf den Lebensweg mitgegeben,

der sonst verschlossene Thüren öffnet und krumme
Wege ebnet.

Mama. Das Nachtessen eines Kindes von S bis
8 Jahren soll demselben nicht unmittelbar vor dem Zubettgehen

gereicht werden. Hiezu eignet sich — wenn die Mutter
für sich und das Kind ungestörte Nachtruhe wünscht — am
besten eine gute Suppe und ein Butterbrod, ein Brei
oder dergleichen. Thee oder Kaffee taugt für so junge
Dinger nichts. Eine gründliche Reinigung dann des kleinen
Körpers, auch Putzen der Zähne und Spähten des Mundes,

und „er" oder „es" wird schlafen, wie ein junger Gott.

Frau U. I.-K. in HK Wenn Sie Ihren Namen in
ausfallender Weise gedruckt sehen wollen, so ist im
Anzeigentheile Raum 'dafür.

An Verschiedene. Weitere Korrespondenzen mußten
aus Mangel an Raum auf die nächste Nummer verschoben
werden, was wir freundlich zu beachten bitten.

Zu Gunsten der bedrängten Familie in Kargen

sind bei der Redaktion ferner eingegangen:
Transport Fr. 37. 35

Bon Ungenannt in Rorschach „ .2. —
„ Herrn und Madame E. R. in C. „1V. —

„ Frl. I. D. in N. (Luzern) „ S. —
„ Fran L. St. in N. (Luzern) „ 3. —

„ Ungenannt in Rorschach (ein kleines

Adventsgrüßchen) „ 2. —

„ einer Abonnentin (Fr. B.) in Winter-
thur, an Baar „ 3. —
nebst 1 Paar Armstößchen.

„ einem eifrigen Leser unseres Blattes in
Bern 10. —

„ Familie K.-W „ 3. —
„ Frau F. in Tann bei Rüti „ Z. —

Fr. 82. 33

Mit innigstem Danke Die Redaktion.

Beste Kezugsquetle von Seidenstoffen

ist das Seidenwaarenhaus

àlt Krikà <à in àîà (8àà).
Porto- und zollfreier Versandt an Private.

Muster umgehend franko. f8SY—t

Zeugnih.
S17j Ich bezeuge hiemit gerne, daß ich die Schnittmuster

von Frau Hagen-Tobler in Wühler bei
St. Gallen praktisch angewendet und vorzüglich befunden
habe, denn mit deren Hilfe gelang es mir, ohne große
Mühe alle Kleider für meine Angehörigen zur besten
Zufriedenheit anzufertigen. Frau K.-Z. in M-

Buxkin, Halblein und Kammgarn
für Herren- und Knabenkleider, à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, garantirt reine
Wolle, dekatirt und nadelfertig, ca. 140 ein. breit,
versenden direkt an Private in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus Oettiu-
ger <K Co., Centralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco. fsei—l

lpu null ttna (rotbgold.) Pr. 1.60. Uaäsirs,
ulnlil^n stl st II "st Lno Pr. 1. .30. às2 Nmoroso
(Sberrz-) Pr. 2. lZxorto öno Pr. 1. 30. Nosestsl imo
(feiner, snsssr Dessertwein) Pr. 1. 63, per ganze
Plascbs, in Lasten von Pr. 12 an, ancb in vor-
scbisdensn Lorten, Packung frei, ab Basel. Krosss
Nnswabl in feineren Lortsn. Direkter Import. Preis-
liste franko. Vàltûi, èTân Ä vis., Sarveloug.
und Rassl. Doüiet. I. N. cisr Lonigin-Rogentin
von Lpanisn. f9

(x68uât:
Pür Nitte Pebrnar ein Mluclsr-

mNävÜeu gesetzten Niters, äas an ob
näbsn und bügeln kann. — Polin 4 ?r.
(Inte 7sugnisso erkurderliob.

945s Pin Prauenzimmsr gesetzten Niters
wünsebt eine bessere Ltelle zur Pübrung
sines lllansbaites bei einem ältern Herrn
oder bei einer Dame oder mir Pflege eines
kranken Rindes.

Kell, (liierten snb Kbiffre U ZjS be-
fördert die Pxpedition d. lZI.

r?s ivirâ gesucllt in eine kleinere Haus-
P- baltung ein klädolien, das etwas vom
Locbsn und den Handarbeiten verstellt
und aucll Diebs zu Ländern bat. Pintritt
sofort bei ?ran2 Nssobbaob-Uallsr, Pissn-
bandlnng, Rêillaà s946

98lj Pine 'I'oobter mittleren NItors. von
sebr gutem Dause, im Lsal-, sowie im
Restaurations - Zsrvios sebr tüobtlg, mit
sebr guten 7eugnisseil versehen, sowie
beider Lpraeben mäebtig, wünsebt bal-
digst Nnstellung in einem bessern Hotel
oder in einer Restauration. Pintritt naoll
Belieben. — Kell. Klierten unter kbitirs
V L 122 poste-restante LoblêNU (Nargan).

Iffins Prau suollt Desobäitigung bei einer
kleinen Pamiiie. wo sie die eintaebsn

Dansgsscliätto odor die Linderpllsgs be-
sorgen könnte, sollte aber ilrr eigenes
Lind (7 dabr alt) mitbringen können. (948

(üesneltt:
Pins intelligente, selbstständige, öko-

nomisobs

v/irtîlsàllkìêà,
rskormirtor Konfession und von guter
Kesinnung, in ein Daus mit Dandgewsrb
im Nargau. — Otiertsn unter kbillrs
D 1044 an die Nniionoen-Pxpeditioil von
kuàolk Illoass in Mriob. (D 6973 7) (901

Pin Nädcllen, das IHZ dabre bei iasr
Derrscbatt gedient bat, gut Idrrgeriieb
kocben und näbsn kann, aueb alle Daus-
cìrosiìen sucìiî) in Finn^ösi-
soben Lebweiz eins Stelle, wo es die
tranzösisclie Spraebv erlernen könnte.
Pintritt, anc ziii.te laninir oder Dit lltmess.
Polin erwünselit. — kllorten sub kbillrs
^ ZS2 belönciert die Pxped. d. Bl. (960

352j Pins wablsrzogsns Doollter von 17

.lalirsii, aus einem Dand werksbause, snollt
man in läinnn gnt ronoinmirteii kastlloiö
sur Pilernnng dsi^ Lüolle, unterzubringen,
mn liebsten »»ter Peilung der Daustrau

^ oder einer tüobtigen Löobin. Pintritt
wenn möglieb auf .lannar.

KKerteii unter Kbillre H H ZZ2 betör-
dert die Pxpedition dieses Blattes.

l'ìil- Min ài'Voi'iiàà
982( Pin jiinges. kräftiges, bese.beidsnss
Äädolisn von angenebmeni Nsusssrn, das
bereits etwas vom Danswessn verstebt
und Piebe zu Lindern bat. findet gute
Ltelle bei einem Pandarzto. Pamiliärs Be-
llaiidlung. kllns gute Piiiptslllung keine
Bsrüeksielltiguiig. — Pbotograpllie er-
wünsebt. — klierten unter Kbillrs ZL2 D

an die Pxpedition d. Bi.

(I-Ärläsoliaktelij,
als kesebenk sebr passend, male in
beliebiger Krösss zu ganz besebeidensn
Preisen. (977

Nuskunit ertbeilt die Pxpedition d. öl.

—- Hnkliìdsdi'Iià kür —
àllàlM II. iilAttßl-illllM
sind die von N. Lobwzill Ä üsxx in LoboF-
llÄUSSN in den Dandel gebraelitsii

Wâselie-âufliânZssi'
à Pr. 2. 30 und Pr. 3. —. Vorzüge sind:
bequemes Nnbringsn au jeder 4Vand. kür
ein bis zslin Deinden ete., verniittolst
Ltäbon einzuiielrten, keine Lebnüre,
vollständig bebängt nimmt er einen Laum
ei» von nur 83 ein im kadius als Dalb-
kieis; bei Liobtgsbraueb iürVVäselie kann
dieser Npparat als Ptagère benutzt wer-
den für einen Radius von nur ld om im
Daikkrsis Versandt gegen Laobnakme
oder Pinsendiiiig des B< träges. (975

Nlleiii zu bszieb-n bei
L-Irvzkii ^ Hêxx, LoliaTIiaussii.

Prosp. n. Referenzen zu Diensten. (llMö t)

W M lâMM
naoll ältsrii?botoAraxbis!i sto.

in Lrsidemanisr. Lünstlsrisobs Nustüb-
rung: absolute Nsbnliebkeit und Daltbar-
keit garantirt. Bestellungen bitte trüb-

zeitig zu inaoben. (933
Ps emxlleblt sieb bestens

A. MvSAls, kkotogl'wxff,
Paris und Lern 1889:

vràtis unâ tranlko
versende den soeben ersobienenen

959( Ràlog über lllàMlIvi
Dilusîk

(Vsi^zeiobniss der neuesten, beliebtesten
lssàsr liisàsr, llouxlsts, ?äuLs ete.)

LM-Dckx ii. 8ortimoiif,

Nariabilierstrasse 91. Vvckell VI.

Iîien<miu)îîl!5
eigener 7uobt, ausgesobleuclert, verkauft
mit Karantie kür Nsobtbsit, in Büobseu à
1 und 2 Lilo à?r. 2. — per Lilo (743

àx Lulübergöi', Hovn b. kàà.
wenn nicht alle ^àant-
unreinigteilen, als Svmmcrsprosien. Leder» ,—,
flecte. Sonnenbrand. Mitesser. Nasearöthe »e. ^beseitigt u den Tetnl bis ». Alter blendend V
weist »nd jugendlich frisch erhält. Keine '—'
Schminke! Preis Ká 150. Hpt.-Dep.

Nurrnk»!'. Avorb.. lîaxvl.

vom billigsten, gswöbnliobsn Usssiug-
IVeoksr bis zu den elegantesten Ltell-
und Dängs-IVsokern versendet gegen
828j Daebnsbms mit Darantie

l'st.^iüllill. lldrmlloligiff lîlli-^àà
Vsrsandt-Katalog gratis und franco.

„Làivàr
neu. in Pracbiband, à Pr. 5. — per Land, bat zu

?08tà 1288, l.anggà88k dßl 8t. 6ll1l6ii.

^îilek-iloekappai'at.
937s dsds NIntter, welobs ibrsn Längling
knnstlieb, d. Ii. mit Lubmilcb srnâbrt,
sollte sieb den patentirten, von Protes-
soreu und Liiiderärzten eiiipkoblenen

Dr. ^tiìstlK'8 Nîleli^oeàWiil'à
ansckallsii, da durcb ibn aile sobadlieben
Bsstandtbsile der Lubmilcb verniebtst
und somit Verdauungsstörungen tast voll-
ständig vermieden werden. Der Npparat
ist sebr praktiscb und ansserordsntlicb
billig (Pr. 3. — per Ltüek), dem miieb-
gemessen den Publikum nbsrbanpt sebr
warm zu empksblsn. 7n baden bei:

vormsnn S». Keber
(Lt. Sallsri).

— 'Vk'iederveiliä.uker gesuclil. —
iìllt» gkbrau eilten Zriêkinarkêil kauft

iortwäbrsnd. ?rosp. grat. (943
(ÜMZ0H V. 2eodrnezzsr, Nürnberg.

VeZîGS àîìol
gegen ksucbts und kalte Letten und den
bierdurcb erzeugten Kbkiunsttsilllls sind
unwideriulliob die reinwollenen Xor-
I»g.l-Svli1aksävlro (842

cm.
^80° 45^ 100 ''so 120 ''ggà

à Pr. 3S 6. 403. 20
von der

Il-Mtkàik kt.tîvilI-'Mllà', Kà8kl.

dabrgänge 1882 und 1883
verkaufen
949j (D 2393K) v. llLNLNKP

— Lildsrns !>IsàaiIIs Paris ILLS. —

SärnirldliQtts

ZÄN? untt Aernsklen

ü

garantirt rein (983

àkîii-ii ^müüVki^p.i'
o
K

o

MM U.lllliMlMstM ,l»

Ä
»6

o
P LalàpuIvGi- 0

empllsblt billigst die

c?. Illrisà. HÄML1NS.I111.

— 8t. «»ZI«,,. —
— Diploms Lüriob 1L32. —



SrfjUtetjer JFrausn-Jeitimg — ©latter tür ben Ijäuelidjen ©rets

Versandt direkt importirter, feiner spanischer und portugiesischer Weine.

Zu

Festgeschenken!

Malaga oro flno, 3-jährig
— oro superior, 6-jährig
— oro Victoria, 10-jährig
— lagrima Extra, 13-jährig
— lagrima La Palma, 16-jährig
Moscatel ftno, hell, süss
— superior, hell, sehr fein

Fr. 1. 60
2. —
•2. 50
3. 50
4. -
1. 60

Fr. 1. 50Jerez iino (lei Coude, herb
— Amoroso, mild 2. —
— oro superior, herb „2. 50

— Oloroso Très Coronas, herb „ 4. —
Manzauilla de Sanlucar, s. fein „ 2. 50

Marsala superior 2. -
— extra ,.2. 50

Fr. 1. 50

per ganze Flasche, in Kisten von 12 Flaschen an. auch in verschiedenen Sorten.
Probekisten von 6 Flaschen mit 25 Cts., ditto von 3 Flaschen mit 40 Cts. Aufschlag- per

Oporto flno, roth
— extra superior, roth 2. —
—- selecto, roth, ait.

p
3. 50

Madeira flno 1.50
— superior „ 2. —
— Extra 2.50
— delicioso, sehr alt ,3. 50
Flaschen und Packung frei ab Basel.
Flasche, franko nach jeder schweizerischen

Poststation, gegen Nachnahme. — Spanische Tischweine, weiss und roth. von 60 Cts. per Liter an, inklusive Fass.

Pfaltz, Halm «fc Cie, Barcelona, Basel & München, Hollief. S. M. der Königiu-Uegeiitiii von Spanien.

(Die beliebten [936

ßadener-Rräbeli
versendet franko gegen Nachnahme

à Fr. 3. 20 per Kilo
Conditorei Schnebli in Baden,

inr-nr-v. S
A

m w**. „ m
0| zum „Vögeli" — 8t. Galleu ^A empfiehlt sich für Ausführung von Ä

H Hrch. Wehrli

V-s=Handstickereien=p
r? (Besticken von Mouchoirs, Tisch- und r?
A Bettzeug, ganzer Aussteuern etc.) A

n. ft
M] sind in schönster Auswahl vorhanden M
H., und werden auf Verlangen gerne zur Sj
A Einsicht zugesandt, ebenso Taschen- A
U tüoher, rein leinen, mit und ohne fjj1

ts Hohlsaum. — Weihnachts- und Neu- ^
ßj jahrsarbeiten werden mit grösster A

Sorgfalt ausgeführt, [974 U
SÜSS

CHOCOLAT

Schweizerischer gemeinnütziger Frauenverein.
— Haushaltungsschuie in Buchs bei Äarau.
970] Beginn des 4. Kurses: 20. Januar 1890. Dauer drei Monate. Kursgeld
Fr. 180 (Pension inbegriffen). — Sich anzumelden bei

Frl. E. Moser. ISuchs.

ZE^eiiB-e

Flaschenweine
per Flasche

Malaga, rothgolden, superior Fr. 2. —
äo. do. Ia r 1.75
do. dunkel „ 1.80

Muscat, super, (f. Damenwein) „ 2. 50
Madeira, superior (direkt von

der Insel) „ 2.50
Madeira, Ia (spanischen) „ 2. —
Marsala, superior „ 2.50
Vermouth di Torino 2.—
Burgunder (Beaune 1883) „ 2.50

do. (Thorins 1885) „ 2. —
Bordeaux (Montferrand 1883) 2. —
Apenino, super, (guter Ersatz

fiir Bordeaux) „ 1. 20
Veltliner (Sassella 1886) 2. —

do. (Inferno 1886) 2. —
do. (G-rumello 1886) 2.50

(Bel grösseren Bezügen entsprech. Rabatt.)
Ferner :

offene Tischweine
In Gebinden Yon 50—100 und mehr Liter

zu billigen Preisen. [863

Eugen Wolfer & Co.
Flaschenwemgcscliäft, Rorschach.

ZURICH. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Handschuhe
(eine Partie fleckige billig)
799] empfiehlt
G. Baumann a. Tyrol, Neugasse 30, St. Gallen.

Töchter-Pensionat Zimmermann
ISrMgi'g; (Aargau).

956] Deutscher und französischer Unterricht, Religion, Zeichnen, Malen und Musik.
Frauenarbeitsschule nach Reutlinger Methode, geleitet durch eine patentirte
Lehrerin. Familienleben und liebevolle Fliege. — Refeienzen und Prospekte
stehen zu Diensten.

Telephon.

Alfred Zweifel Lenzburg
Grossies Spezialgeschäft der Schweiz

für direkten Import garantirter Originalweine von Malaga
(Malaga rothgolden „Alfred Zweifel"), Madeira von der Insel.
Portweine vom Douro, Sherry (Jerez), Cognac (E. Réray Martin
& Cie.), Ebro Médoc, Marsala, Malvasier etc. [958

Persönliche Einkaufsreisen in die Produktionsländer.
Die Weine sind in den meisten Schweizer Spitälern eingeführt.

Alfred Zweifel, Lenzburg. Telephon.

S. Müller & Co., Aussersihl-Zürich.
MusterlagerWerdstrasse 38 — Fabrik Zür-
cherstr. 44, Wiedikön. Illustr. Preis-
eourant mit Zeugnisseopien über
Patentselbstkocher,
Speiseträger, Kindermilch-
Warmhalter Fuss
wärmer etc.

gratis &
franco

A

soll auf
Weihnachten

ein Müllor'scher
Patent-Selbstkccker

sein. Man hat mit demselben
50°/o Zeit- und 50% Holzerspar-

niss. Bequemste und vorzüglichste
Kochmethode! Erfolg garantirt

Kinderfreunden
[950sei auf bevorstehende Festzeit die vielfach für praktisch befundene

Familien-Schulbank
(ZESZincierpvilt)

in empfehlende Erinnerung gebracht. Als Schreib- und Lesepult, sowie als
waagrechter Arbeitstisch (leicht verstellbar) hat sie in verschiedenen Schweizerstädten
und vielen hiesigen Familien beste Aufnahme gefunden.

Achtungsvollst- empfiehlt sich

Jos. 14Ii rot Ii. Schreinermeister, Voiiwil»St. Gallen.
NB. Bin Exemplar ist im hiesigen Gewerbemuseum ausgestellt.

St. Galler Baalelirkastezi.
Diplomirt an der Weltausstellung 1889.

978] Nützlichstes und unterhaltendes Geschenk für die Jugend. — Vermehrte
und verbesserte Ausgabe. •— Zu beziehen in St, Gallen durch: C. Weigmann (en
gros), Papeterie Lämmlin, Webers Bazar; Zürich: C. F. Weber, Bahnhofstr. 50:
Bern : Bazar bernois : Basel : F. Schneider.

{legren Husten und Heiserkeit*
PATE PECTORALE FORT! FIANTE

de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

In allen Apotheken zu haben. (H 5000 J)

m(H 4208 Q)

ßvAAlrn'o PntriciAifn sollte in keiner Haushaltung mehr
Ol UvllL 8 1 ÜUiitlll fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,
Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Gts. [22

En gros: Robert Wlrz, Gartenstr. 66, Basel.

3

2ïnïer=@tem&au!aften

[tub unb Bleiïten ba§ Defte uttb
DiUigftc (Sefdjcttl für Sïinbcr über
bret (fahren. ®aë BiHigfte be§=

halb, tuet! bereit farbige ©teilte
faff linuertttüftlid) fiitb, fo bafj
bie S tuber ialjrelang bantit
fpieleti loimen. Sieben cdjte
©teinbaufaftctt entrait p r a cfl t=
ho lie SBorlageljefte uttb fatttt
fpäter bttrd) einen ©rgSigititgö»
faften regelrecht Bergröfjcrt-
toerben. $rei§: grö. 1.—, 1.50,
1.75, 2.25 uttb tjöfjer. SOÎan ftüte

fid) Bor mitibermerfigen 9ladj=
apmuttgen unb nehme nur Saften
mit gabriïmarfe „Stüter" an. 28er
einen ©teinbaufaften ju taufen
beabficljtigt, ber lefe Borbet ba§

farbenprächtige 23ud): ,,2>eâ
Vtttbcê Iicbftc3 ©piel", welche«

toftenlo? überfetiben:

f.p.iidjter & ®fe., ffliten.

VW

895] Die beliebten

Winterfinken
und Pantoffeln

mit Hanfsoh-len
sind in allen Nummern vorräthig.

Schnür- und Hanfsohleu
zum Aufnähen

empfiehlt bestens

XX JDenzler, Zürich
Sonnenquai 12 & Rennweg 58.

Vernickeln

Vergolden
besorgt prompt und billigst auch bei den
grössten Aufträgen

die galvanoplastische Anstalt von

TL Leopold, Opt und Mech.,

791] Börsenplatz, St. Gallen.

(Qj) Eine kleine Schrift über den Q
HaaransMifriieltipsErpiien
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

Neuester, sehr praktischer

Christbanm-
Kersenhaiter!

Preis per Dtz. Fr. 1, 20, sortirt in Länge.

— Grosses Lager in —-

Laubsäge-Artikeln
alle*- Vi-t. [971

Seichnungen und Preislisten gratis,
Zu gefl. Abnahme empfiehlt sich bestens

C. Sprecher
y,. Selilössli — St. Gallen.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter kür den Izäuslichen Kreis

importiàr, keiner spAniKeder uuà pertu^iesieàer Meine.

à fest-

Mdkà!

Zlnlaga 01-g 8-jäbrig
— oio superior, 6-siiKrig
— oro Victoria. 10-.säbrig
— lagiiina, kxtra, 13-jiiiirig.
— Ingiima va val,nu, 16-)äbrig
Zlosvatel two, Kell, sllss .'

- -

— superior, beil. sebr kein

l'r. 1. 60
2. —
2, 50
8, 50
4, -
I 60

0r. l, 60gieren iiuo àei tionàc. b<nl>

— äinoroso, midi 7. —
— oro superior, i.e.!. ^ ^ ^ rt S0

— VIoroso Ires (ioronas, iwri> ^ 4. —
Sl»»î!»niIIa «le 8»»I»v»r, s ivio '2. 50
Slarsnw superior .6 -
— extra ^ 2. so

14, I. S0

per gauss kiaseko. in Kisten von 12 kiasàon su, sued iu vvrsr.I,ieàv»e» 8,àn.
krodsklstsll rou 6 l-'Iaseàou mit 25 04«.. ciitto von 3 kiascbon uni 40 04s. ààkliìx per

Oporto liuo, rôti.
— extrll superior, rôti. 2. —
— selvvto, roik. ait, 3. so
Uiwelrs. iì»o 1. S0

— superior ,2.—
— Lxtra 2.5o
^ «lelicioso, sebr ait ,3. 50
i'iasel.ei. uii.I Packung krei :.k p.asel,
k'Iusdie. krank» narl» seller sokvsizierisoiien

?oàt»tiov. gegen ìVaobnabme. — SV»oâsvàs ?tsokvsi»v, v-eiss nnà i»t!>. von 6«) ttts, per i.iter on, inklusive kass.

l'kglt/, Kàn â liîu e^Ioiuì. â Rûiiâvn, iloüivl. N. à îàiKÎii-àMià von 8pnvißn.

W>ÍS ì)SltSì)0SI1 (986

ôllàr-^àli
versenàet kranko gegen kaobnabms

à ?r. 3, 23 per kilo
Lonljiiokki 8eknkd!i W kàn.

A

ni 2NZN „VäAsli" — 8t. Sî»ltv-I ^
emptieliit sic!. fur àsiMrunZ von â

Hrà. Wàli

V-S-àMiàà-îj
!!.' (Lssiisksu von kàaboirs, lisob- unà >!?

rV Zsti^sllg, gsv2sr àsstsnsru sts.) rì

ra - ^
W siuàinscbônster.5.uscvabl vorbancien U

unà cveràen a.ikl^eriangen gerne î:ur ê?

VZ liinsiebt ^ugesanàt, ebenso lasobêv» ci
V iüsäsr, reiu leinen, mit Ullà obns ^^ Iloblsaum. — ^àvaàts- unà Hsu- ^
A jabrzsrhsiisn cveràsn mit grösster A

Lorgt'alt ansgstûbrt, (974 H,

ettocoi.^i

isoìivi' AtzuwiuiuàiKni- ^riìnvnvvi ein.

" iiau8^altung88etiu!e in Kuà dsî ài-Zu. —
»7H SeAinn àss 4. Nurses: 2V. Fnnnar I3S0. vauer <ire! Uonate. Xursgelà
?r. 180 s?eusioll iiwegriKeu). — Fiolr auxumsläsu Sei

i l l. Ü. Sîllì'à.

?1aZodstttvàs
AalaN-!., rotiigolàeu, superior ?r. 2. —

âo. ào.
5 1.75

âo, àuukel 1.80
lllnsos-t, super, ft. ttamsurveiii) 2. S0

Llaâvlr»., superior fàirekt voll
àsr lussl) 2.50

Llaâelra, W fspallisolrsu) „ 2. —
dls.rss.1s., superior 2.50
Verinontd âl Torino 2 —
SnrAnnàer fLeauue 1883) 2.50

âo. llirorills 1885) 2. —
»orclssnx stloutterrallà 1888) 2.—
lkxenlno, super, (guter Ûirssà

kür Loràesux) 1. 20
Veltlinor (8sssâ 1886) 2. —

âo. (Illksruo 1886) ^ 2. —
âo. (6rums11o 1886) 2.50

(ösl grösseren SsüUgsn entspreeli. ksbstt.)
l'srn.sr:

oàs Hse1it?às
ill Lêbmàkv VM Zg—ilili Ullii msdr llter

2N dlIliAsn ?rsissn. (863

^uuoiì VVolt'v,' â 0«.
iìàimeiiiMelâ kiopLoiisek.

^ i >î i 11 (S33
5'ou Lsllllsru Ssvor^ugte Narke.

(Zursutirt rein ksi mässigstsu kreissu.

llaiààlllie
(slris?s.ri)is üsczlüiAy dlllîA)
799( smpkisklt
2. Laumaiul ». W»I. àgssss ZV, 8t. KsIIso.

MeIàl'-?LU8i0îMt XÎMMM'MMiZI
lèî'îSA'A' (^ai-gAu).

956) Vsutseàer uu6 kraueösiseksr tuutsrriekt, Religiou. ^sidinea, llalen un cl îckusik.

l'rsnsns.rdsìtssodule naà lieutliuger SIetiiocîe. geleitet clurek eine puteutirte
lelirerill. l'umilislllekell un>i liekevoiio 0itsge. — üei.oeuxen >n.6 Prospekte
steköll ?^u Oieustkll.

IkIkMv.

älikkö Itivsiiöl l.ßn?bu>-g
<Zrö88t68 8pWÌg>lLWo1ii'ckt àvr LâlVi'i/

kur ciirekteu import guruntirter ttriKillSlnrslns von àlsgs
(NslaZa rotkgoîàeu ,..4ikreà ^cveikei"). Usäkirs von àsr Insel.
?ortvsins vom vouro, Llrerrx s.Iere?.). lloguso s)2. Iî< mv ^lortiu
ck 0ie.). Ldro Mâov, Illarsals, Nalvssisr etc. (058

?ersölliioke Lillkauksreiseu ill àio I>roiZuktionsiüiiäer.
vie tt'eiue siuà iu «leu meisten Sekneizier Spitälern vingekülirt.

.ì^HVGZL«Z, iitNI/llIIl'2. fslkMoii.

S. limier St l!o., àussers!k!-2ûr!ek.
?»lnstsi.'1g.Aev^Vsrâsti'ak8S 33 — IsAdvik Aii -

àsrstr. 44, ^Vieàikion. Ilìustil'. ?rsis-
LOurauli mit 2suAni88e0xieri iibsr
Vatsatseldsàoâsi', Sxsiss-
ti'äZ-61', Killà6l.milo1i-

ì>

soll Ä.uk

VVeilin»elitSQ
oin Hlüllor'selior

?RteQt-Le1kLt.lcc)oli6i'
soin. Nîin liai inît âeinsoldon

50^/0 ^eit- uncl 50v/g liolsorspai.'-
nìss. Leciuomsts nnâ vorsiü^lioiisto

Koàrnstlìoà«! I^itolA Karantiit.

(9S0sei -cut ksvorstsirsllàe lks.àsit àis visikuek kür prâktisoll kotûllàeue

l's.mtUàviK ZâAlliiÂ»^
(!T^Iï.ri.âSS7x>-utIî)

iu sinpksklsllàe iZrillllerullg gskrsokt. /,!« Lelirsik- uirci ItSSSPlllt, socvis ois vveug-
rsoktsr àrkàtisid (leiokt verstellbur) luit sie ill vsrsokieàsllsn 8e!iv ei^erstôàtsll
uuâ vielsll kissigeir lumiiiell koste 2Í.ukllà,ro gskullàell.

rtektuiigsvolist empksklt sick
Rà»» nt>». Lofn-einsrinsistiZ!^ H «»»«» íi»>»t.

RS. à üxemplar ist im ZussiZsii Ss^erksmussum ausgsstslit.

— Zî. QAlIsr SâUlâT'àsîSN. —
Oiploiuirt au àsr 5Vsltausstsllung 1889.

978(i Iliìtàiiellstss nnà unterlialtsnäes ttexekenk kür àis iluzenà. — Vermskrte
uirà vsrkesserts ämsgube. '— üu ks^itüieu in 8t. kallsu ciurok: 0. 55 sigmunn )ell
gros), kupeterie Ksmmlill. 55'oksrs Lu/url buried: 0. 55'eker, öakllkokstr. 50:
Lern: Ls^sr keriiois: Laset ^ K5 Lokneicier.

HKGZxSîà Z?.MKîGWl «SiÄ MGZiAS^àGîî-
f'kic p^eiolîàt.^ 50stii

às XI2./rI78, 3.U I.00I0 (Luisse).

I« nlll»s kz»,»l lit li» !« lini ti«. (II 50001)

M
(II4208 H)

Vnk^cioì^n sollte w keiller ttauskaltung mskr
vl VvIlO « I ul^!o"l1v keklell, ist àas kests Uittsi, um kost,
Lckmuw, klecksn, àlaukeo ^u sutkernell, reinigt alle Kücken-
gerätks, mackt Uessiug, kupter, Lesteoks, 5Vaiken etc. spiegel-
kiank. — ?u kaksu in alien kssssrn vrogusu unà Lps^ersi-
kanälungsn. — kreis 23 llts, (22

Lll gros- Rodsrt Vklrs, Oartsustr. 66, lSaool.

3

Anker-Steinbaukasten

sind und bleiben das beste und
billigste Geschenk für Kinder über
drei Jahren. Das billigste
deshalb, weil deren farbige Steine
fast unverwüstlich sind, so daß
die Kinder jahrelang damit
spielen können. Jeder echte
Steinbaukastcn enthält prachtvolle

Vorlagehefte und kann
später durch einen Ei'gàzimgs-
kasten regelrecht vergrößert-
werden. Preis: Frs. l.—, 1.50,
1.75, 2.25 und höher. Man hüte
sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur Kasten
mit Fabrikmarke „Anker" an. Wer
einen Steinbaukasten zu kaufen
beabsichtigt, der lese vorher das

farbenprächtige Buch: „Des
Kindes liebstes Spiel", welches

kostenlos übersenden:
F. Ad. Nichter k Cîe., Giten.

895) Die beliebten

Miiltsekiilkisii
unä kautêài

Iwit I^D.Z71.lkS-2àlS^.
siuä in allen kümmern vorraikig.

8à>il'- M ààîà
XUlit t5.tl IlliiltStt

eiuz.lieklt bestens

D.
Zonnengnai 12 Ä Rsiniveg 33.

Vernickeln

VerKàu
besorgt prompt unà billigst auob bei äsn
grössten àktrâgen

Sie ßälvMvpIästiscks àostâlt voll

1ì Iisoxolä, M M Mà,
791j LörsenpIatZ!, 8t. Kalten.

Lins kleine Lobrikt über àsn

llMMIiMMWMM
vsrssnàst auk -5 n kragen gratis unà kranko
àis Verkasssrin krau tünioling. klsâvr,
8 IZouIsvarà às klainpalais, tteiik. (287

IVene^ter, ^>!k pràtibàr

i'reis per là. ?r. 1. 20, soitirt in I.ängo.
(Zl-OSSSS luêiASk íkl —

^Aêàâge-àtiksln
-».llsi- V.t. (971

2eioàagêll unà ?rsislistsn Zraìis,
/n gekl. .5bin>!>ine einpbei.lt siei. bestens

O. Tpkeolier
X. KàlÔKKli — Ht. 4àZîv».
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Beste Bettdecken, weiss und farbig, in allen couranten Grössen
und Qualitäten (Ausschussdeckeii, kleiner Fehler halber
zurückgestellt, mit grösstem Rabatt), sowie Pferdedecken empfiehlt

905] Initiale :

z, Menect Winterthur. Salomon Bruppacher,
Unt. Kirchgasse 10

Auf Dorf 27 Zürich.
Kochschule von Frau Engelberger-Meyer MüStria- & GeWerÜe lllSeUIIl St. U\U.

oberer Hirschengraben 3 Zürich.
980] Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 39. Kurs am
6. Januar 1890 beginnt.

Es empfiehlt sieh bestens (0 P 4016)

Frau Engelberger-Meyer.

(geehrte <§amiliel
Haben Sie Bedarf in Herreil- und Knabenkleidern, Damen- und Mäd-

chen-Confecüon, so verlangen Sie gefl. den reich illustrirten Katalog von

Wormann Söhne, St. Gallen
zur Stadtschreiberei

und Sie werden sich überzeugen, dass wir in diesen Artikeln Crosses zu
leisten im Stande sind. Auch gibt Ihnen der Katalog über unsere günstigen
Versanät-Bedingungen genauen Aufschluss. [835

ne.WSi i t e - M äkm a s
Pariser Weltausstellung 1889: Goldene Medaille.

Sie ist die beste und einfachste
Nähmaschine der Neuzeit. Sie ist von so
einfacher Konstruktion, dass es wenig oder gar
keiner Unterweisung bedarf. Es ist die am
leichtesten gehende Maschine und die
geräuschloseste, welche es gibt, Eigenschaften,
die von Frauen bei der Wahl einer
Nähmaschine nie übersehen werden. Sie hat das
beste Trittbrett von irgend einer Nähmaschine,
derartig konstruirt, dass der leichteste Druck
sie in Bewegung setzt, ohne selbst die
zartesten Frauen zu ermüden. Sie hat ein
selbsteinfädelndes Schiffchen, eine selbsteinsetzende
Nadel und näht tadellos die leichteste Seide
und Muslin his zu den dicksten Wollen- und
Baumwollstoffen. Schriftliche Garantie fünf
Jahre. Prospekte und Auskunft franko und
gratis.

Zur gefl. Abnahme empfiehlt sich bestens

Franz Spiess-Kubli, Glams.

leyerÜiiller & C° % Casino Wiiitertbur
Möbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

— Fabrikation —
der beliebten

— Specielle Ateliers —
für

Polstermöbel und Decorationen. ßohrmöbel für Hausflur & Garten.

Aeltestes und besteingerichtetes Etablissement
für Ausstattung sämmtl. Wohnungsräumlichkeiteh, in jedem Stil u. allen Holzarten,
vom bescheidensten bis reichsten Bedarfe. mit jeder Garantie für Dauerhaftigkeit.
Billigste und reellste Bezugsquelle für ganze Aussteuern und Bettwaaren.

Grosses Teppichlager,
reiche Auswahl neuester Möbel-, Vorhang- und Portièren-Stoffe.

—- XjIn.ole-u.m- — [941

Verlag von Cäsar Schmidt in Zürich und in allen Buchhandlungen

vorräthig die elfte Auflage von:

Das fleissige Hausmiitterchen.
Mitgabe in das praktische Leben für erwachsene Töchter

von Susanna Müller.
Mit 195 feinen Abbildungen. (Bisheriger Absatz 44,000 Exemplare.)

Eleg. geb. in Lwd. mit Goldpressung Fr. 7. 50,
Inhalt: Führung des Hauswesens im Lichte religiöser Auffassung. — Er-

nährungs- und Nahrungsmittellehre. — Vorarbeiten zur Besorgung der Küche. —
Bas Kochen (über 800 bewährte Rezepte zu guter bürgerlicher Kost mit wesentlich
vereinfachter Kochmethode mittelst Anwendung des Selbstkochers). — Die
Selbstanfertigung und Erhaltung der Hauskleidung nach bewährten Methoden (Stricken,
Flicken, Zuschneiden des Weisszeugs unter Anwendung von Bezimalverhältnissen
oder nach Maass, Musterentwurf für gutsitzende Kleider u. s. w.) — Zum Schlüsse
die G-esundheits-, Kranken- und Kinderpflege. [955

ArMts-Lehrerinnen-Kurs.
973] Die bisher am Gewerbe-Museum abgehaltenen Kurse im Handnähcn
Ulld Flicken sammt Musterschnitt, McLSChinennähCll sammt Musterschnitt

und Kleidermachen werden im kommenden Jahre in obiger Reihenfolge

wieder abgehalten ; ferner werden neben jenen Kursen je ein Kurs in der
Methodik mit zwei Stunden per Woche (Lehrerin: Frl. Nater) und ein Kurs
in der Pädagogik mit vorderhand eine Stunde per Woche (Lehrer: Herr
Reallehrer Alge) verbunden.

Gemäss Vereinbarung mit dem Erziehungsrathe des Kantons St. Gallen werden
den Schülerinnen, welche diese Kurse im Laufe eines Jahres absolviren und sich
bei den jeweiligen Schlussexamen über befriedigende Kenntnisse ausweisen,

Arbelts-Ijelirertn iien-Diplome
ausgestellt, welche für die Anstellung im Kanton St. Gallen massgebend sein werden.

Das Erziehungsdepartement setzt zudem eine Summe von Fr. 1200. — per
Jahr aus, aus welcher Schülerinnen, welche sich in der angegebenen Weise zu
Arbeitslehrerinnen ausbilden wollen, unterstützt werden können.

Die Kurse sind im Uebrigen wie bisher jedermann zugänglich und zwar jeder
Kurs einzeln nach Auswahl, inclusive die Fächer Methodik und Pädagogik.

— Schulgeld per Kurs Fr. 20.
Für den Besuch der Methodik und Pädagogik wird kein besonderes Schulgeld

berechnet,
Bedingungen der Aufnahme: Für Lehramtskandidatinnen: das zurückgelegte

18. Altersjahr und die Absolvirung der zweiten Realklasse.
Für sonstige Schülerinnen: das 16. Altersjahr.
Es können jeweilen nur 20 Schülerinnen aufgenommen werden. Anmeldungen

für den Kurs im Handnähen und Flicken — Dauer: 7). Januar bis 15. April 1890
— sowie für die ganze Serie der Kurse sind bis zum 20. Dezember an den
Unterzeichneten zu richten. (Ma 2181 Z)

Direktion des Industrie- und Gewerbe-Museums St. Gallen:

E. Wild.
rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Feinste Basler BeckerIi
nach altem Rezept à 60 Cts., 80 Cts. und Fr. 1. — per Packet versendet
Postcollis — 12 Dutzend — gegen Nachnahme franko und empfiehlt bestens [972

(H 3710 Q) Â. Dürr, Comestibles-traiteur.
Kasel — 26 Freiestrasse 26 — Basel.
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Fortsetzung des Weihnachts-Ausverkaufs
Herren- und Knaben - darderobe,

angefertigt von meinen Massarbeitern und eigenen Stoffen. [951
Eckbaus Fraumünsterstrasse - Kappelergasse.

Es liegt in Jedermann's Interesse, bei Bedarf sich von der grossartigen Aus¬
wahl und den billigen Preisen zu überzeugen.

Die sehr herabgesetzten, aber festen Preise sind für Jedermann
fPI?— sichtlich auf den Etiquetten angeschrieben.

Mein Geschäft Storchengasse 13 habe ich vollständig aufgegeben,
worauf ich zu achten bitte.

AIbrecht Wlttlinger — Zürich.

Fiir FestpscMe bringe mein reiclaltips Lager in Lingeries
(F 1193 Z) in empfehlende Erinnerung, [930

Herren- und Damenwäsche auf Maass
(an der Schweiz. Landesausstellung als unübertroffen anerkannt).

Taschentücher, Batisttücher, Broderies en mains.
Grosse Aussteuern Bei Bedeutenden Arbeitskräften rasch ausführbar.

—— Reelle Bedienung:. — Massige Preise.
Frauenfeld. J. Kihm-Keller.

lits-Corsets
aus der ersten schweizer. Gesundheits-Corset-Strickerei von

E. ff Herkclileb in Romanshora,
als praktisch und gesundheitsgemäss von Aerzten und
Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen sich vor allen
andern derartigen Fabrikaten aus durch gutes Material,
vorzügliche Façon und elegante Ausführung. Man achte
desshalb beim Ankauf solcher genau auf beigedruckte
Schutzmarke. Dieselben sind zu haben in jeder bessern
Corset-Handlung der Schweiz und des Auslandes. [39

— Probe-Corsets per Nachnahme. —

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Lssw V6Î88 und kai-dig, ill allen eouranten 6N0886N

und Qualitäten kleiner Gelder dalder ^urüek-
Z68tellt, mit grösstem Itadatt), 8ov^is Z^LvràdlSà«i» empüedlt

905j Z^itàls:
Ktàiià, Mintertkur. Lalomov Lruppaoüßi'. Ilà. AiàAZ.LLo 10

^.uk Dork 27 Aûrià
liooksokuie .°n sseau ^gelbeeger-à^ UM. ^ liKVölllkD^U 8t llüHkü.

okeier Hiisàengiadoii 3 NàsZ î«î».
383) Oismit seige iod den gesdrten Oumen ergsdsnst un, duss der 29. llurs um
6. àlànuar lSSo beginnt.

Os smpdedlt siod bestens (O ^ 4316)

k^rsu ^NAeiderAer-«Vis>er.

Heàte Fàtte/
Luden Sis Seàurt in Herren- und Kllsdsnklsiâerll, Ilsmen- llllà ôlàà-

oksu-LonIsotion, so verlangen Sis gstl. àsn reiod illustrirtsn Xutulog von

Mormon 2às, 2t. ôàn
xrri' Kàà«âr»siì»sr'«i

unà Lie werden sied üdsrssugen, àuss wir in diesen Artikeln drosses su
leisten im Ltunàs sind. Xuod gibt Idnsn àer Xutulog über unsers AÜllStlKvir
Versnnüt-Lsätn^ulixeii genunsn Xutsodlnss. )83S

»S.Và à s - Z? Ä, à in. s, K
3ai-i8ki' Wsltali88tàng 1839: Qoîîlene IVIecisille.

Lis ist die beste uncl eintuodsts dlüd-
musodine àer dieuseit. Lis ist von so sin-
tueder Xonstruktion, àuss ss wenig oder Zur
keiner Ontsrwsisung dsàurk. Os ist àis um
lsiodtesten gebende Nusodins nnà àis gs-
rüusodlossste, wslods es gibt, Oigsnsodutten,
àis von Oruusn dsi àer N^udl sinsr Xüd-
musedine nie üderssdsn weràsn, Lis dut àus
bests à'rittdrett vonirgend sinsr Xüdmusodins,
derartig konstruirt, àuss àsr Isiodtssts Ornok
sis in Lswsguug setst, odns selbst die sar-
lestes, Oi-aueu TU o, müden. Lis dut sin sâst-
eintädeindes Lsdittodsn, sins sslbstsinsstssnds
dtudel nnà nüdt tsdsllos die Isiodtssts Leide
und Nuslin dis su den dicksten IVolIsn- nnà
kaumwallstotksn. Lodrittliods duruntis tnnt
ladre. Oros^ekts nnà Xuskuntt trunko nnà
gratis.

7ur Zed. Xdnadme smpdsdlt sied dsstsns

k'iaiii? 8pie88-Itud1i, Oà'iis.

MM-WlU â t" «Miliv Mîw'tlm
Idödsltadrid mit kdaZLd.iQEn.t>strist).

—— k?âdriìcÂtion —
àer deliedtsn

— Zpeeislik àIiki-8 —
Wr

kylàrMl)Ll mill veevidiviiN!. kvlii möbel kür îlmiMiii ^ Aà.
^.sltestOK unà dôstkirlsSriàtstss Dta.d1iL86lQ6Qli

tür XusstuttunZ süinmtd 4VodnnngsrüumIioddeitsn, in )eàsin Ltil u. ullen NoXurtsn.
vom besodsiàsnstsn dis reisdsten Heàuike. init jsàsr üuruntie àr Ouusrduttigdsit.

LilIWk imâ rkßllstß LöülZSlziiöllk kür gan?s àu88teuei'n Mg kettwAai-en.

ldr08868 d?6WÌàlHK6r,
reielio XuswudI nsuestsr âvdeê-, nnà k'orKKt'Stt-^êoA'e.

Ml

Vsàg'von Os.s s.r Kokrniàt in 7. iliied unà ia slà Luodàà-
Itiidnsit vvttüUnA à elkts ^.ukìsAo ^on:

V22 üsiLLiAS àZMÂtsràôn.
ÜVtitAavs in âa3 xi'àtisàs lâSdsn 5ür sr^aàZsns Voeàter

VON

Nit 195 Ì6M6Q ^bbildun^on. (LÌ3d6i'i^6ì' ^.bsà 44,000 LxomMi'O.)
Dlo^. Z'ob. in Il^à. mit (làlxn'OZZnnA ?r. 7. S0,

In K a It: IXilirunA des Raus^vesens im Idàte reliZiöser ààssunK. — Lr-
mturunAs- nnd I^alirunAsmittellelire. — Vorarlieiten ?mr LesurZunA der Xûàe. —
Das àoolien süder 800 de^vädrte R-e-iexte Zuter dürAerlieder Xost mit wesentlieli
veremiaeliter Xooümetliode mittelst ^m^venduiis des Leldsàoeders). — Die Leldst-
aiìiertiKuvK und DrüaltunZ der HauskleidunK naed de>vädrten Netdoden sLtriàen,r liàen, /useüneiden des ^Veiss^euZs unter ^nwendunZ von De/nmalverliältnissen

àaass, Nusterentvurt tür gutsitzende Xleider u. s. ^v.) 8um Lolilusse
die Desunddeits-. Kranken- und KinderMege. ^955

— ^rtsiis-I.àêiàêil-IkIurL. —
373) Ois disdsr sm Oswsrds-Uussum udZeduîtsnsn Xurss im Ns,llàuâllôll
IlIIà riivìlSN summt Nustsrsodnitt. Nl3,SvIlÌQSVQg,IlSN summt Cluster-
sodnitt unà XlkîàkriNÂvIrLll wsràsn im dommsnàsn àudrs in odiZsr lìsidsn-
tolZs wisàsr udZsdàltsn: tsrnsr wsràsn nsdsn )snsn Xurssn )s ein Xurs in àsr
Meidvâik mit swsi Ltunàsn xsr IVoods (Osdrsrini ?rl. dlutsr) unà sin Xurs
in àer ?üäs,A0A'ik mit voràsrdunà sine Ltunàs xer ^Voode (Osdrsr: klerr Rsul-
Isdrer XIZe) vsrdunàsn,

Osmuss VersinbsrunZ mit àsm LrsiedunZsrutdo àss Xuntons 8t. (lulisn weràsn
àsn Lodülsrinnen, wslcds àisss Xurss im Osuts sinss àudrss udsolvirsn unà siod
dsi àsn )swsi!iZsn Lodlusssxuinsn üder dstrisàiZsnàs Xsnntnisss ausweisen,

i^âvZà-IâàrvlrKi»tt«n»Vîl»K«iii«
uusZestellt, weleds tur àis àstsIIunZ im Xunton 8t. UuIIsn mussZsdsnà ssin weràsn.

Ous XrxisdunZsàspurtsmsnt sst?it xuâem sins Lumms von Or. 1233. — xsr
àudr uus, uus weloder Lodulsrinnsn, wslods siod in àsr unZsZsbsnsn Vsiss 2U
êVrbeitsisdrsrinnen uusbilàsn wollen, unterstützt weràsn können.

Ois Xurss iànà im OsdriZsn wiv disdsr )sàsrmunn ZiUZsnZIiod unà i^wur )eàer
Kurs einzeln nuod Xuswudl, inolusive àis Oâodsr Ustdoàik unà OûàuZogik.

> SoiiuiKslcl per Kurs ^r. 20.
Our àsn Oesued àsr àlstdoàik unà OûàuZoZik wirà dein besonderes Lodul-

Zelà dereodnet.
LsàinZunZsn àsr Xntnudms i Oür Osdrumtskandidutiiinsn i àss ^uruodZelsZte

18. XItsrs)udr unà àis XksolvirunZ àsr Zweiten ksulklusss.
Oür sonstiZs Ledülsrinnsn i àus 16. XItsrs)udr.
Os können )swsilsn nnr 23 Lodülerinnsn uutZsnommsn werden. Anmeldungen

tür àsn Xurs im Oundnüdsn und Olioken — Ouusr: 7>. àunuur dis 1ö. Xxril 1893
— sowie tür die Zun2s Leris der Xurse sind dis xum 23. Oe^enidsr un den
Ontsrxsicdnstsn ^u riodten. (Ug 2181 7)

Virsktivll lies làà- unà kêNôtdôàsums 8t. kâllbll l

I I. >V

?vLi»sìv MN-sîsr Iisvkorli
nuod ultem ke^ept à K3 lîts., 83 Ois. und Or. I. — per Ouokst versendet Oost-
voids — 12 îlàkllà — ASZsn dluodnudms trunko und empdedlt dsstsns sM2

M3713<)l OÜrr, (o0M38tÌbì3L-t,tlàl1I-.
IZs,s«zZ. — 26 Orsiestrüsss 26 —

1U

-c»
k> <v

^ vo

«s

k^i

kartsàiiz à Uàààvàâ
Hvrrvn- uud ^arà«r«lkv,

unZstertiZt von meinen Uussurdeitern und eizenen Ltolten. ^51
T!vìcàg.ìis ?raui»ünsterstrs.sss - Ks.pps1srKg.sse.

Os lieZt in ledermunn's Interesse, dsi Oedurt siod von der Zrossurtigsn Xus-
wudl und äsn billigen Oreisen su üdsrseugsn.

Ois ssdr derubgesststen. über testen Oreiss sind tür àeàermunn
DM- siodtliod uut den Oti^nstten ungsscdrisdsn.

Nein Osscdütt Ltoredengusss 18 dubs iod vollstündig uutgsgeden,
worunt iod su uodten bitte.

?K8lW8l!dMk dringe mein MMIM jü IÍWM
(01198^) in smptsdlsnde Orinnsrung. t333

^iei'l'sn- uncl llamenàeke auf IVIaa88
(sn der sodwsis. Oundesuusstölluug als unüdertrotken unerkunnt).

?s.soks»tüoker, Ls.tisttüvlier, Lroàsries en nrs.ins.
Krv88k à88tkllki'il bei bààà ârbkitskrsktkll resell ttiislüürwr.

lîvsllv Seâie»ullF. — MtässiUS ?relse.
k'iauenkelâ. rs. lltüiui-ILollei'.

à-KM -Ws à eà selivoà kssMI>git8-l)ot8kt-8tnoksrgi voll

k. k. Ilààd in k0Mli8tl0rn,
uls pruktisod und gssunddsitsgsmüss von Xsrstsn uud
Osodseitnugen sedr smxtodlsn, ssiodnen siod vor ullen
undsrn dsrurtigsn Oudrikutsn uus durod gutss IlàtsrisI,
vorzüZIisde ?u;on und slsgunts Xusiüdruug. Nun uodts
dsssduld beim Xukunt solodsr genuu uuk dsigsdruokts
Lodutsmsrke. Oisselden sind su dudsn in )eàer bessern
Ovrset-Ounàiung àsr Lodweis und des Xuslundes. )33

— Probk-Lor8vi8 per ^aeknatime. —
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Verkaufs-Lokalitäten
Centralhof

Zurich.
Erstes Sehweiz. Versandtgeschäft.

Oettinger & Go. Zürich
s Ausverkauf

Muster in Damenkleiderstoffen
und Waarensendungen

franco in's Haus geliefert.
Neueste Modebilder gratis.

uiis<>i'cs ganzen Lagers in DameiikleiderstofTeu
zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen und führen wir blos einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an:

—- Spezialabtheilung Kleiderstoffe«. —
Preise per Elle pr. Meter

Doppeltbr. Melton-Foulé in solidester Qualität à Fr. —. 36 —. 60
do. Bayé gratté do. do. „ „ —.50 —. 85
do. Damentuche, hervorragend solider Qualität „ „ —.75 1. 25
do. Cachemire u. Merinos, garant, reine Wolle „ „ —.80 1. 35
do. Carreaux und Brochés do. do. „ „ 1. 20 1. 95
do. Bail- u. Gesellschaftsstoffe do. do. „ „ 1.20 1.95
do. extra prima Nouveautées do. do. „ „ 1. 45 2. 45

Extra prima Qualität Seiden-Peluche in 60 Farben „ „ 2. 95 4. 95
Flanelle in Molton u. Kern-Köper, garant. reineWolle „ „ —.95 1.60
Gelegenhei t s kauf waschächter bedruckter Elsässer-Foulard-

Stoffe à 27 bis 48 Cts. per Elle; es sind dies nur beste Qualitäten,
deren reeller Werth 45 bis 85 Cts. per Elle.

Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein :

Zürich
Cen.trallu.of

[891

— .AJbtlieilxirig- Damenmäntel. —
Lange Paletots in Double, Rayé u. Peluche, sowie Jaequettes à Fr. 6.50 bis 35. —

do. Dolmans do. do. do. sowie Visites „ „ 9.50 45. —
Regenmäntel, vorzüglichster Schnitt, neueste Façons „ „ 7.50 „ 28. -
Tricot-Taîllen, reine Wolle, vorzüglichster Schnitt „ „ 3.50 „ 12.50

Auswahlsendungen in Confections vom billigsten bis zu den feinsten und zu allen
Preisen bereitwilligst.

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleider.
Buxkin, Velour und Kammgarn, 185 bis 145 cm breit, garantirt reine Wolle,

nadelfertig ä Fr. 1. 95 per Elle. Muster unserer grossartig reichhaltigen Collec-
tionen von Herrenstoffen versenden umgehend franco.

Wir machen bei diesen billigen Ausverkaufspreisen speziell auch
Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine besonders aufmerksam.

Oettinger & Co.
P. S. Mustersendungen in Damenkieider- und Herrenstoffen umgehend franco in's Haus.

Zürich
Cen1tra.lli.of

Le Cygne
Perle Suisse
915] (H 8025 X)

Man beliebe bei Bestellungen von

Tricot-Taillen
nachsteh. Masse genau auszufüllen :

Brustbreite,
Taillenlänge vornen,
Rückenbreite,
Rückenlänge,
Brustumfang, [542
Aermellänge,
Arm weite,
Kragenweite,
Taillenumfang.

Tricot-Eesten werden beigefügt.
Reichhaltige Muster-Collection von

Tricot - Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleidchen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Groar-Zéénder
Tricot - Fabrik Basel.

Die diesjährigen Neuheiten
meiner Fabrikate in [783

Kinderhandarbeiten,p
I K

M bieten reiche Auswahl praktischer
H Artikel zu hilligsten Preisen.
H — Cataloge gratis und franco. —

—iL. Ansiehts - Sendungen bereitwilligst.
Winterthur. Carl Käthner.

Rinderbeschäftignngen etc.

05 Cts. per Meter doppeltbreite Damenkleidertuche inidiversen
Farben. Rein wollene doppeltbreite Kleiderstoffe, Fr. 1. 40 I

per Meter. Regenmäntelstoffe, 125 cm. breit, Fr. 2. 25 per
Meter. Grüsste Auswahl neuester, schwarzer und farbiger
Stoffe. Versandt und Muster franco. Costumbilder, sowie
Confections-Catalogegratis. Wormann Söhne,Basel. [792
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Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [is
Londres, Zürich

Cacao & Chocolat
en Poudre.
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Internat. Ausstellung für Hausbedarf in Oöln 1889

Silberne Medaille.

Berger's Tricotiäsche für kleine Kinder.

Oq îi
<t> O
D! Xfl
O ®

C+ H-
N O
5* F

Diese vollständig neugestaltete, naturgemässe Bekleidung für Säuglinge

und kleine Kinder eignet sich für jede Jahreszeit und jedes Klima,
da sie in wollenen, halbwollenen und baumwollenen Tricotstoffen
hergestellt wird. L938

Die durchwegs neuen, äusserst praktischen
Formen und die zweckmässige Zusammenstellung

dieser Ausstattungsgegenstände finden unge-
theilten Beifall, da sie die Kleinen sehr bequem,

^ ungemein praktisch, zugleich hübsch für's Auge
A kleiden.
f Der originelle Schnitt und die grosse

Dehnbarkeit der verwendeten Stoffe bietet den
ausserordentlichen Vortheil, dass die einzelnen Stücke bis
in's zweite und dritte Lebensjahr getragen werden

können.
Von ersten medizinischen Autoritäten, u. A.

von den Herren Geheimrath Prof. Dr. Esmarch
in Kiel und Dr. med. G. Custer, Redaktor der

Original-Schutzmarke, Blätter für Gesundheitspflege" in Zürich,
sowie von erfahrenen Müttern geprüft und als vorzüglich und von
hohem Werthe für die Kleinkinderwelt begutachtet.

Diese neue Ausstattung besteht in : Hemdchen, Strumpfwindelhose,
Höschen, Leibbinde, Gürtel, Röckchen, Jäckchen, Unterröckchen, Tragrock, Kragen,

Kapuze, Kindermütze, Handschuhen, Schuhen, Sackwindel, Windel und
Umschlagtuch. — Sämmtliche Artikel sind mit meiner nebenstehenden,
gerichtlich eingetragenen Schutzmarke gestempelt.

Alleinverkauf in St, Gallen: Frl. Albertina & Anna Locher, Speiserpsse,

Alleiniger Fabrikant:
J. U. Berger, mech. Tricotwaarenfabrik, Ravensburg (Württemberg).

Verkaufsstellen: Aarau: Frau M. Theodor-Hagnauer. Altstätten:
Th. Baumgartner-Cyprian. Basel: Imhoff-Wenk z. rothen Thurm; Wittwe
Schürer, Greifengasse 37. Bern: F. Sommer-Wüterich, Zeughausgasse 26.

Biel: Frl. Marie Lauterburg. Burgdorf: Frau E. Geiger-Uhler. Chur:
Schwestern Veraguth & Cie. Frauenfeld: J. Bö'kli-Lüthi. Herisau: Nef
& Baumann. Luzern: Schwestern Brunner. Borschach: Frau Huber
Koller. Büti (Zürich): Frau E. Käzi-Honegger. Schaffhausen: Frau M.
Sulger-Enrlerlin z. Thurm. Solothurn: F. Simmen-Müller. Uster: R. Ritter-
Bünzli. Winterthur: Frau], Lydia Brunnschweiler Wyl: Otto Steger.
Zürich: Frl. P. & J. Frey, Rennweg 2; Frau P. Müller-Pfau, Storcheng. 13.

Kataloge stehen gratis zu Diensten.

jlur td;t mit bit fflgrto.glltltcr !*

u. "glÇeiîmaftsmttap
g-cibcnbeti fei hiermit bcr ec&te

fftaitt s #g|sefCer
mit „Slîtïet" ûlô jcïjr hnrficmteiS

£ûu§mtttel empfohlen. o L.
;ïjta tu ben mcVftenVbotri'efcnr|-1X

oo
CO

Thürvorlagen
aus Cocus und Manillasei!

sehr dauerhaft in verschiedenen Grössen.

Läufer
für Corridor und Treppen

empfiehlt bestens [896

D. JDerizler, Zürich
Sonnenquai 12 & Eennweg 58.

Soeben erschien in meinem Verlage :

Die Schönheit des Weibes.
Ihre Pflege, Beförderung und Erhaltung

von Hortonse de Goupy.
Pieis S ZMraxIk:- [9-44

Friedrich Stahn, Berlin S W 48.

Fiir 19 Fr.
erhält man eine

hübsche, runde
Wanduhr, 28 cm.
hoch, 30 Stunden
gehend, mit. Federzug

und Schlüssel,
starkes Schlagwerk
der Stunden und

Halbstunden, mit Wecker. Sehr empfeh-
lenswerthe Wanduhr. Garantirte Qualität.

Freie Verpackung. Zu beziehen durch
die Wanduhren-Magazine und
Taschenuhrenfabrik W. Hummel fils, Chaux-
de-fonds, Naehf. von Dessaules & fils.
Franko-Zusendung des Katalogs. [237-9

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

lAjniw 1889.

CHOCOLAT

SUCHARDi
KEUCHATEL (SUISSE)
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I :»^»«it^ i »! Z «âià«:11<!«i<î« i ^tot?« l-
au AaN2 ansserASvröbnllob billigen kreisen und führen wir blos einige unserer ldundsrts von billigen Artikeln KNI

- î-îz»« ^i:!il:il,i lit ii iirr-^ sk<?K<s. —
voxpeltdr. Alolton-konlê in solidester (Qualität à ?r. —. 36 —. 66

do. Ila^ô Arattê do. do. » » —.66 —. 36
do. Vàinentnobo, hervorragend solider Qualität —.76 1. 26
à Oaobslnirs u. Klorinos, garant, reine Voile „ —.36 I. 36
à varroaux unà Lrovbss ào. do. „ 1. 26 1. SS
do. Ball-n. Vosollsobaktsstokfo do. ào. 1.26 1.96
ào. extra prima liionvsantêos ào. ào. „ 1. 46 2. 46

Bxtra xrlina ynalität Ssiâon-Bvlnvbo in 60 karden 2. 96 4. 96
klàNvllvinMoltonu.Zern-Zopor,garant.reins Voile —.96 1.66
SolkAondei tskank vascbäobtsr bsârnvktor Blsâsssr-Boalarâ-

Stoffs à 27 bis 43 Ots. per klle; SS sinà àiss nur desto ynalitätsn,
àsrsn reeller IVoitb 46 bis 86 Lts. per kilo.

^ur kinslehtnahms unseres I-aASrs laden bätliobst sin:

2àiob
d?S272.î27S.IàOlk

fiSI
----- I >-ì»r»« iviiaî»i»t«d —

I-aNAS Baletots in Vmiblv, kiìxv u. fvllixb«, sowie linuplvttv« à. kr. 6.66 Ins 36. —
ào. Nolinans ào. ào. ào. sowie Visites 9.66 46. —

NsASNinäntsl, voraüglichstsr Schnitt, neueste pagons „ „ 7.66 „ 23. -
Frioot-Vaillsn, reins trolle, voraüglivhstor Schnitt „ 3.66 „ 12.66

kuswablseiàngsn în Oonlsctions vom billigsten bis au àen tsinstsn unà au allen
greisen bereitwilligst.

Ssxs.rK.t-âdtdsàîiA kür Llsrrsn- unà ILnsàiàlsiàsr.
Buxki», Velour unà Zlainni.AS.ru, 135 bis 145 SIN breit, garantirt reine Volle,

nsàvlisrtig ä Pr. 1. 36 per bille. Muster unserer grossartig roiobkaltigen liolise-
tionsn von iisrrenstotlen versenàen umgskenà franco.

Vir machen bei diesen hilligsnàsvorkanfspreissn speciell auch IVisàor-
Verkäufer, àstalts» unà Vereine besonders aufmerksam.

0aì<à^or Ä vo.
k'. 8. IVIusiersenciungsn in vamsnkleià- unli llsi'i'snstoffen umgebenä franco in's llaus.
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Nun beliebe bei vsstellnngen von

l'rîoot-1'sîllen
naohstsh. Nasse genau ausaufülleu:

Lrustbreits,
vaillsnläugs vornsn,
Rüoksubreits,
Rüoksnläugo,
Lrustumfaug, ^542
llermslläugs,
Krm weite,
Kragenweite,
vaillouumfang.

Irieot-Uestsn werden deigeküZt.
Reichhaltige Nustsr-Lollootiou von

Brivot - Ltokfen in glatt unà ge-
streift, eigener kahrikatiou, drosse
Kuswahl in Zinàer » Zlelâoben.
kroingts Leàienung. lfabrilrpreiss.

8t. Koar-Xêàà
l'riczob - ZZassl.

vis âissMrigsn blsudsiteu
insinsr kabrilrate in f783

WàrwlîàrhtzitLii,

I "
K bieten reiebe ^.uswabl prabtisober
W ^rtik^sl 2u billigsten kreisen.
W — Latalogs gratis unà franco. —

ànàbts - Zsiàugêu dsrsitwilligst.
V/iniei-tiiu,-. Lac! Käiiinot.

Xinàlik^l liììftiZlMNch à.

05 Ots. xerNoter àoxxeltbrsits Oainenbleiàsrtuebe in-àiverssn
karben. kein wollene àoxxeltbreits Llsiàsrstottb, kr. 1. 40

xer Neter. ltegsnnräntelstotfs, 125 ein. breit, kr. 2. 25 ger
Neter. (ürössts .Xuswabl neuester, sobwar?or unà farbiger
ktoll's. Versandt unà Nüster franco. Lostuinbilàsr, sowie
Lonfeetlnns-LIatalogegratis.'Nforrnann Löbne,Rasel. f732
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Illànat. àLàHiivA àr LauZfzöäark in Liölu 1889

Silberne IVleclsills.
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visse vollständig neugestaltete, natnrgkillässe Lsblsiàung für Säuglinge

und kleine Xinàer eignet sieb für Zsàe àabrss^sit und Zsàes Kliina,
da sie in wollenen, halbwollenen und baumwollenen Vrieotstolfvn ber-
gestellt wird.

vie àurcbwsgs neuen, äusserst praktisvben
kvrnien und die Zweckmässige ^nsainmenstsl-
lung dieser Vusstattnngsgsgsnständs Laden nnge-
tkeilten lZsikall, da sie die kleinen sskr begusni,
uugeinsiu praktisch, Zugleich bübseb für's kuge

à kleiden.
f ver originelle Hebnitt nnd die grosse Velin-

barkeit der verwendeten Ltotke bietet den ausser-
ordentlichen Vortheil, dass die eiuaelusu Stücke his
in's sweite und dritte vebensZabr getragen wer-
den können.

Von ersten medizinischen kntoritäten. u. k.
von den Herren klebeimratli krok. vr. llsmarob
in kiel und l»r. med. <4. (luster, Redaktor der

0riZ1naI-Sehu.txinarks. ^gàvei?. ölättsrfürvssnudhsitspLsgs" in ^ürieb,
sowie von erfahrenen Zlüitern geprüft und als vorzüglich nud von
Iiobem Vertke kür die kleiokinderwelt begntaedtet.

Diese nens Vnsstattung besteht in: Ilsmdvhsn, Strumpfwindslhoss, llös-
cheu, Veibdinde, Vürtsl, Röekchsn, dsokchsn, vnterröokohen, vragrook, kra-
gen, kapu^e, kindsrmüt^e, Handschuhen, Schnhsn, Saokwindel, Vindsl und
Umschlagtuch. — Sämmtliche Artikel sind mit meiner uebsustelieuden, gö-
ricbtlieb eingetragenen Schul/marke gestempelt.

MUMM 8î> KâU krl.MMim ^ àvàllveli^, 8Hki8kUU8k.

Hllsinlgsr Vsdrlksnb:
^ II. LsrAsr, weed. Ii'ieolvàg.ràbnii, ü,s.vsnsdtirx <Uiirttembei'z).

Vsrkaufsstellsni Zarau: krau N. Vheodor-Ilaguausr. ZItstätteu:
vh. Laumgartner-L^xriau. Basel: lmhoik-Venk !-. rothen 'llhnrin; Vittwe
Schürer, vreifengasss 37. Beru: k. Sommer-Vütsrivk, Tlsughansgasss 26.

Biel: krl. Naris vauterhurg. SurgSork: krau k. vsiger-vhler. tZhur:
Schwestern Veraguth ck (lis kraueukelâ: l. Rö> kli-vütki. Zorisau: bist
ck Laumsnn. I-u-eru: Schwestern Ilrnnnsr. Horseback: kian lluber
Roller. Büti Zürich): krau k. kä^i-lloueggsr. SobaSbauseu: krau N.
Sulger-kuüsrlin llburm. Lolotbo.ru: k. Simmeu-Nüller. Vater: R. Rittsr-
Ilünä Wintsrtbur: kraul, k^dia lZrunnschwvilsr V7^l: Otto Steger
2Ürieb: krl. ck d. krez-, Konnweg 2; krau k. Nüllsr-kläu, Storchong. 13.

Kataloge stehen gratis au Diensten.

Nur echt mit der Marke.Anker!'

Hichk- u. Fìyeumati^mus-
Leidenden sei hiermit der echte

Pà-Expeller
Mit „Anker" als sehr wirksames

Hausmittel empfohlen.

chiq in den'meisten Ävolhekcn^l^-^

ov

nils l)oou8 micl sVIanillaLkil
sehr dauerhaft in verschiedenen Vrösseu." IiÄ.vtkvr ^Mi Lofficior iinä Ireppsll

empLeblt bestens Z896

2D. 21)622X262^ ^22F-262l
Lonnsnguai 12 Ä Rsnnweg SS.

Soeben erschien in meinem Verlage!
Dik 8àiîivit U«;ikß8.

Ibrs fliege, veiordsi-ung und ürkaltung
von Dortonss ds Voux^.

lkrloârivb Stabn, Berlin g (V 48.

fill' W fr.
erhält man eins

hübsehe, runde
(Vanduhr 28 cm.
hoch, 80 Stunden
gehend, mit ksder-
aug und Schlüssel,
starkes Schlagwerk
der Stunden nnd

Ilslhstunden, mit Veoker. Sehr empfsh-
lenswerths Vandulir. darantirte (jnali-
tät. kreie Verpackung, ^u hoaishon durch
die Vauduhron-Nagaaius und Väschen-
Uhrenfabrik XV, Znininel bis, Lkanx-
âe-konâs, Racbf. von Lsssaulss Ä üls.
kranko-TIuseudung des Katalogs. f237-9

Solàsuô NsäMsn:
^eltausàllullA àtwsrpM 1885.

1889.
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